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In englischer Sprache
Anschläge sind in Nigeria an der Tagesordnung und dahinter verbergen sich Gruppierungen, die außer einem vielverwandten  

Namen kaum wirklich bekannt sind. Der Terrorismus behauptet eine oftmals gesichtslose Präsenz und operiert asymmetrisch. 

Gleichsam hat er die Gesellschaft erschüttert und die Regierung machtlos erscheinen lassen. Allzu bequem ist demgegenüber 

die Rede vom «islamischen Norden» und «christlichen Süden» die eine Spaltung suggerriert und Nigerias Realität keineswegs 

gerecht wird. Der Lyriker und Journalist Obi Nwakanma geht Widersprüchen und Fehldeutungen nach und wirft einen differen-

zierteren Blick auf die Entwicklungen seines Heimatlandes. Mit ihm spricht die kanadische Schriftstellerin Madeleine Thien.
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